
Stadtverwaltung Wittlich 

 
 
 

Niederschrift Nr. 1/2022 

über die öffentliche Sitzung des Werkausschusses am Dienstag, dem 15. Februar 2022 im Saal 
Lieser im Stadthaus, Schloßstraße 11. 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:25 Uhr 
 
Name Zuordnung Bemerkungen  
 

Joachim Rodenkirch Bürgermeister   
Elfriede Meurer Erste Beigeordnete   
Elfriede Marmann Beigeordnete fehlte entschuldigt  
Michael Wagner Beigeordneter fehlte entschuldigt  
    
Martin Poth Ratsmitglied   
Dr. Michael Praeder Ratsmitglied   
Jürgen Vellen Ratsmitglied   
Jürgen Junk Ratsmitglied   
Hans-Peter Pesch Ratsmitglied   
Uwe Werner Ausschussmitglied   
Olaf Röder Ratsmitglied   
Nikolaus Weber-Kadner Ausschussmitglied   
Stephan Lequen Ratsmitglied   
Stefan Kiewel Ausschussmitglied   
Hellmuth Wagner Ausschussmitglied nicht anwesend  
 
Martin Kurzweil Ausschussmitglied   
Rudolf Hammann Ausschussmitglied   
Heiko Trierweiler Ausschussmitglied   
Jürgen Jakobs Ausschussmitglied   
Lothar Schaefer Werkleiter   
Sandra Wagner Schriftführerin   
 
Zur Sitzung war mit Schreiben vom 10.02.2022 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit 
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigefügt. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 6/2022 
vom 12.02.2022. 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.  
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Protokoll 
 
 

TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 

TOP 2 Mitteilungen 

 
Nitratbelastung im Trinkwasser 
 
Werkleiter Schaefer informiert zum Thema Nitratbelastung im Trinkwasser.  
 
Der Werkleiter des Zweckverbands Wasserversorgung Eifel-Mosel Dr. Kloos steht aktuell in 
Kontakt mit den Landwirten um neue Kooperationsverträge zu schließen. 
 
Aufgrund der neuen Düngemittelverordnung erkennt das Land Rheinland-Pfalz nur noch 
Kooperationsverträge an, die bestimmte Standards erfüllen. 
 
Eventuell soll sich den Verträgen angeschlossen werden. 
 
Aktuell ist die Aufbringung von Gülle auf städtischen Flächen in den Wasserschutzzonen 1 und 2 
untersagt. 
 
Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Gesundheitsgefahr für den 
Verbraucher besteht. Bevor das Rohwasser aus den Brunnen ins Leitungsnetz fließt, wird es 
gemischt und aufbereitet. 
 
 
Gewerbegebiet Mesenberg 
 
Werkleiter Schaefer informiert, dass zwischen den Eigentümern im Bereich Gewerbegebiet 
Mesenberg und der Stadt Wittlich Erschließungs- und Kostenübernahmeverträge für die Bereiche 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung geschlossen werden konnten. 
 

Bisher ist das Gewerbegebiet über eine provisorische Wasserhausanschlussleitung versorgt. 
 
Der Bau der Wasserversorgungsleitung mit Anschluss an das bestehende private 
Wasserversorgungsnetz soll noch dieses Jahr umgesetzt werden. 
 
 
Pegel Lieser 
 
Werkleiter Schaefer informiert, dass ein neuer Pegel Lieser an der Lieserbrücke in der 
Himmeroder Straße installiert wurde. 
 
Bisher hat man sich an dem Pegel Plein orientiert. Hinter dem Pegel Plein gibt es jedoch noch 
mehrere Zuläufe die nicht berücksichtigt wurden. 
 
Der Pegel Lieser steht online zur Verfügung. 
 
Bürgermeister Rodenkirch weist auf die App „Mein Pegel“ hin, welche die aktuellen Pegeldaten zur 
Verfügung stellt. 
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Weiterhin informiert er darüber, dass der überörtliche Hochwassermeldeplan neu gefasst wurde 
und einige Zuständigkeiten neu geregelt wurden. 
 
 
 

TOP 3 Vergaben 
Erneuerung Kanalisation und Wasserversorgung in der Maximin-, 
Raiffeisen-, und Berlingerstraße 
Bauleistungen 

 

Beschluss: 

Die anteiligen Bauleistungen für die Erneuerung der Kanalisation und Wasserversorgung im 
Ausbaubereich der L 55, Raiffeisen- und Berlingerstraße und in einem Teilbereich der 
Maximinstraße werden an die Firma Juchem Asphaltbau GmbH & Co. KG, Im Wiesengrund 10, 
55758 Niederwörresbach zum Bruttoangebotspreis von 1.906.590,51 € vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 

TOP 4 Verschiedenes 

 
Werkleiter Schaefer informiert darüber, dass die Fa. Friedrich in den nächsten Wochen mit den 
Arbeiten zur Erneuerung des Kirchenvorplatzes St. Markus beginnen wird. Nach Einschätzungen 
der Fa. Friedrich sollen die Arbeiten im Spätsommer/Frühherbst abgeschlossen sein. 
 
Ratsmitglied Kiewel ist in letzter Zeit mehrfach aufgefallen, dass Kerzen und Grabschmuck an der 
Stehle an dem Friedhof Trierer Landstraße aufstellt werden. Er stellt sich die Frage, ob dies 
vorgesehen ist. 
 
Bürgermeister Rodenkirch weist darauf hin, dass dieses Thema sehr sensibel zu behandeln ist und 
auf die menschlichen Bedürfnisse Rücksicht zu nehmen ist. 
 
Es soll geprüft werden, ob eventuell in einer Veröffentlichung in der Wittlicher Rundschau 
behutsam darauf hingewiesen werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Joachim Rodenkirch      Sandra Wagner 
Vorsitzender         Schriftführerin 


	Protokoll (öffentlich)

